
^M K«. Donnerstass am K. März R8«3

Z. 8lV,^2 (2) Nr. ?5>(j
Dicnft-Soululro.

Der Dienst eines k. k. Forstwartes l l . Klasse
beim e. k. Forstamte Blcibcrg in Kärntcn ist
zu besetzt'» :

Mi t diesem Dienstpostcn sind folgende Ge-
nüsse verbunden:

<itt^ si. 5»N kr. öst. W. Gehalt, 2<l fl 25, kr.
öst. W. Öuartiergcld und en» Natural, Deputat
pr. l l l Wiener Klafter weichen Scheitholzes.

Von der k. k. Berg- und Forst-Direktion.
Graz am 2ll Februar l8tt:l.

Z . ' ü« " " 2 ' (2) ^ " Nr7«ll,8.
Kuudmachunss.

Der Frau Iosepha M a y e r , Tabaktra.
fikantin in Laibach, wurde vom l . März l. I ,
an der Verkauf von Briefmarken und gestempel-
ten Converts unter gleichzeitiger Aufstellung
eineö Sammlungskastens gestattet.

Das Wcrschleißlokale befindet sich hinter
der Mauer am Fischmarkte, im Vernbacher'schen
Eckhause Nr. 27<>, und ist vl>n 7 Uhr Früh
bis l«l Uhr Abends jeden Tag offen.

Trieft am ltt. Februar l8<j3.
Z. 79^ n ' (») ' Nr7"l5tt9.

Kundmachung.
Zu Folge Erlasses des hohen k. k. Han-

delsministeriums ckio. 27. Jänner l. I . , Z.
^^/ le? , können vom l5. Februar !8tj3 an-
gefangen bei den k. k. Postämtern Sendungen
mit Nachnahmen bis zum Betrage von l W st.
öst. W. zur Aufgabe gebracht weiden.

Die Provision für Nachnahmen über 5<l fl,
beträgt für 50 fl. — 55, kr. und von 50 ab
für je zwei Gulden oder jeden Theilbetrag unter
zwei Gulden Einen Neukrcuzcr mehr.

K. k. Postdircktion. Trieft am 24. Fe-
bruar l8«3 ^ _ _' ^

Ankündigung.
Mit dem hohen k. k. Knegsministerial-Re<

skripte vom 3 l . Jänner l8«3, Abt. 5, Nr. 206,
wurde die Ausschreibung der Lizitationö-Vcrhand.
lung über den Neubau dcs Garnison-Spitales
in Trieft genehmiget.

Die hiebci vorkommenden Erd« und Maurer-
Arbeiten, welche vorläufig auf 300.000 si. be-
rechnet sind, werden an den Mindestfordernden
zur Ausführung überlassen, und wird zu diesem
Zwecke am 24, März I8tt3 um l l Uhr Vor-
mittags in der k. k. Genie» Direktionskanzlei
zu Trieft eine Konkurrenz. Verhandlung mit-
telst Einreichung schriftlicher Offerte abgehalten
werden.

Kais. kö'nigl. Genie c Direction.
' , Trieft, am 24. Februar ,663.
Z."44«7 ( l ) " " Nr. ^6«.

G d i k t.
Vom k. k. Landcsgerichte in Laibach wird

über Allsllchen des fürstbischostichen Ordinariates
das Vl'lfahren zur Amortisirung der angeblich
Verlust gerathenen , auf das Benefizium zu Dup-
lach bei Neumarktl lautenden Obligationen, als:
») der 2°̂ /<, krain. stand. Aerarial ^ Obligation

<ll!n, l , August l ?«^ , Nr, l ^7 , pr. l00<» si.;
I)) der 2'/y krain. stand. Acrarial-Obligation

li^s). l . August l766, Nr. »4«, pr. 500 si.;
«') der 2"/g krain. stand. Aerarial .-Obligation

fllln. ,. August »7«8, Nr. l^!>, pr. 50 st.:
<l)der 2"/ krain. stand. Aerarial-Obligation

llcln. l . Mai »772, Nr. l79. pr. 3000 fl ;
e)der 2°/_ krain. stand. Aerarial - Obligation

sl<!l>, ,. Febr. l?8^, Nr. «90, pr. 200 si,
' und endlich

s)der 2°/« krain. stand. Domcstikal - Obligation
^ ln . ,. Mai ,772, Nr. 422, pr. 500 st.

bas Amortisations-Verfahren hiemit eingeleitet.
^ " Folgc dessen werden Alle, welche auf obige

Obligationen einen Anspruch erheben zu können
vermeinen, hiemit ausgefoidelt, denselben so-
gcwiß binnen Einem Ja hie, sechs Wochen und
drei Tagen, vom unten angesetzten Datum,
hieramts anzumelden, widrigenS nach fruchclofcm
Ablauf des obigen Termines die gedachten Obli-
gationen für amortisut erklärt würden.

Laibach am 21 . Februar l8U3.
Z. 457. ( l ) " ' Nr^5U.

G d i k t.
Von dem k. k. Landes. als Handelsge-

richte in Laibach wird hiemil bekannt gemacht,
daß über Einschreiten des Herrn I . N. Ma-
rinschek der zwischen ihm und Herrn Franz
Fridrich zum Betriebe einer Schnittwarenhand-
lung in Laibach am 20. Februar l8U2 errich-
tete Gesellschastsvertrag, dann die Firma:

in dem dießgerichtlichen Merkantilprotokollc ge-
löscht worden, und daß zum Betriebe dieser
Schnittivarcnhandlung unter Einem die Pro-
tokollirung der Firma' « I . N. M a r i n s c h e k"
bewilligt und veranlaßt worden sei.

Laibach am 2 l . Februar

Z^458. ( l ) Nr. «8».
G d i e t.

Von dem k. k. Landesgerichte, als Han-
delösenate in Laibach, wird hiemit bekannt ge-
macht, daß über Einschreiten des Herrn Florian
Konschegg zum Betriebe der Thonwarenfabrik
in Stein die Protokollirung der Firma:

und der dem Anton Lakner ertheilten Zeichnung
dieser Firma per Proknra bewilliget und vcr-
anlaßt worden.

Laibach am 2 l . Februar l^63.
^ 459. ^ l ) " Nr. 8l),

E d i k t .
Von dem k. k. Landcögcrichte, als Han.

dclssenatc in Laibach, wird hiemlt bekannt ge-
macht, daß über Einschreiten des Herrn Alois
Honiutti zur Betreibung deS Handels mit ita»
lienischen Südfrüchten und zur Erzeugung von
Salami die Protokollirung der Firma:

„^1018 l0INUtt i"
bewilliget und veranlaßt worden sei.

Laibach am 2 l . Februar ,8U3.
Z 4« l . ( l ) 3tr7^126.

Vergleichsverfahren
wider J o h a n n G r i l z in Idr ia.

Von dem k. k. Landes- als Handelsge-
richte wird auf Grund der Anzeige über Ein-
stellung der Zahlungen das Vergleichsverfahren
über das gesammte bewegliche und das >m I n -
lande, mit Ausnahme der Militärgrenze, befind-
liche unbewegliche Vermögen des protokollirten
Handelsmannes Johann Grilz gemischte Waren-
handlung in Id: ia cingcleitc: und Herr Karl
Höchtl, k. k. Notar in Idria als Gerichtskom-
missär zur Leitung dieser Vergleichöverhandlung
bestellt.

Die Vorladung zur Vergleichsvcrhandlung
und zur Anmeldung der Forderungen wlrd durch
den in dem vorstehenden Edikte benannten Ge
richtskommissär kundgemacht werden, (z^ steht
jedoch jedem Gläubiger frei, cine Forderung
mit der Rcchtöwirkung des § 15 des GescheS
vom l7. Dezember lttl»2 alsogleich anzumelden.

Laibach den 3. März ltt<l3.
Z. 4 l5 . s 2 ^ " ^ ^ ' Nr7l l74

Einberufung der Erben
dcr V i n z e n z i a M a y e r h o l d von Laibach

Von dem k. k. Landcsgerichtc Laibach, wird
bekannt gemacht, daß am 2i». Oktober I8U2,
die Vinz'cnzia Mayerhold, Nealitatenbesitzerin
in Laibach, im ledigen Stande ohne Hinterlas

ung einer lehtwilligen ?lnordnung gestorben und
Herr Dr. Matha'us Kautschitsch zum Kurator
ihrer Verlassenschaft bestellt worden sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob und
welchen Personen auf diese V r̂lassenschaft ein
Erbrecht zustehe, so werden alle Diejenigen,
welche hierauf aus was immer für einem Rechtö-
grunde Anspruch zu machen gedenken, aufgcfor-
dert, ihr Erbrecht binnen Einem Jahre, vom
Tage der Ausfertigung dieses Ediktes an gerech-
net, bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbserklarlmg
anzubringen.

Wird zu der, in dem vorstehenden Edikte
bezeichneten Verlassenschaft binnen der darin be-
zeichneten Frist ein Erbrecht nicht angemeldet,
so wird die Verlassenschast mlt Jenen, die sich
werden erbserklart und ihre Erbrechtstitel aus-
gewiesen haben, verhandelt und ihnen cingeant-
wortet, der nicht angetretene Theil der Verlas-
senschaft aber, oder wenn sich Niemand erbs-
erklart hat, die ganze Verlassenschaft vom Staate
als elblos eingezogen werden.

Laibach den l4, Februar l8U3.

Z. 402." fts " ^ ' Nr. 788.
«3 d i k t

Von dtm k. k. Landesgcrichte zu Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Exekutionsführung des Josef
Deu von Neumarktl, gegen Johann Schwelz
von Laibach, zur Einbringung der Forderung pr.
700 si. (5. M. l:. «. (-., die Fellbletung der
im ehemaligen Grundbuche dcr Pfarrkirchengült
St . Peter «,lli Rektf.-Nr. 24 l'l Konsk.-Nr.
15, vorkommenden Hofsta'tte in dcr St . Peters.
Vorstadt, im Schähungswerthe von 22«5 si.
25, kr. (5. M . , bewilliget .worden und es seien
zur Vornahme derselben die Termine auf den
ltt. März, l3. April und ,8 . Mai l. I . , jedes-
mal Vormittags von l > — , 2 Uhr vor diesem
k. k. Landcsgerichtc mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß diese Realität bei dcr ersten und
zweiten Feilbiciung nur um oder über den Schaz-
zungslverch, bei der drillen aber auch unter dem-
selben hintangegebcn wird.

Der Grundbuchsextrakt, das Schätzungs-
protokoll und die Lizitationsbedingnisse können
Hieramts oder beim Exekutionöführcr eingesehen
werden.

Laibach am^l4. Februar 1863.
Z. 424. (1 ) " ' ' " " 7 "Nr? 79l.

E d i k t .
Von dem k, k- V,ziilSanue Feistritz, als Gericht,

wird l'cka»i,t aeumcht:
Eö sei lll'lr Ansuchen des Hr. Franz Lican vo»

FsiNlih aegt» Il'scf Pnrl'is uon Podlador pcln. 184
st. 6(i kr. l-. 5, <-. üder EixurrNäiidülö beiler Tlicile
die mit l̂'cscheil> vom 5.'tt Olioder 1862. Z. 05>d4.
auf t>fn NX Flbln^r I 8 ( ^ ailgsorrnstc zirrüc 3te»'l«
fcill'ietullgsl.isssiitzllilg sistlrt und alö al'gryaltcl, lin»
gtsl-hll,. lmd es l)at lediglich l>ei slr cilif den 10.
März 186?l aliglDrdnrtcli driltrn Nsalfcilbictllng mit
t'lM vori^ln Vtschcirö<N!l'an^e sein Vcldllil'en.

K. l. V.zillö.imt î cistlih. alS Gcricht. am 7.
Frvruar 1863.

Z. 4387 (3) Nr. 3009.
E d i k t .

Von dem k. k. slädt. drleg, Ptzirksaericht Laibach,
wird dem Ht l l i ! Änlon Karl Fal'iaiu l,nö TrieN der»
zcil mil'ckciimllll Aufcllihalllö erilinerl:

(55 sti dtmsell'cn Hcir Josef Schanlel in Llii-
l»ach als KllNM'r zilr W.chrung ftincr Ncchlc lil'cr
die Eiüwcndlliigsl» dcr Johanna Gellrui widlr die
Wohuun^^nlfkmidigung l!<lu. prü«. 7. Februar 1863, Z.
1866. l'tstcltt lvordln.

Dlssll, wird Hlrr Anton K.nl FlU'ian! mit dem
Vcisiipe usrsläi'di^ct, daß über dicse Eii'wlnrungll,
mit Hern, Ioscf Schanlel als dlssc» zt»rall?r werde
ullyandllt. und darl"il'cr cl'tschiedcll werden wird, was
was lschlcns sci.

K. k. stä^t. dcless. Vezilksaelicht Laibach am 27.
F,l>r«ar 1863,
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Z. 374. ( I ) Nr. 510.
E d i l l.

Von î em k. k. Bezilksanlte Laas. als Gericht,
wild den nübekannten Anlru Pregel von Raunik oder
dessen alltälligeu Erbeu dnrch einen anf̂ nsteUenden
Kuraior hiermit erinncrl:

Es habe Fraz Graden von Iiaunik, wider die»
selben die .ftlage auf Erntzniig des im vormaligln Herr»
schaft ^:'<ll!^k<l- Glunobuche tlul> Dom. Gb. - Nr.
64 volsonllneiden Walkantheils Ischka. »ul> l'l"»'^.
30. Jänner 1808. Z. 5,10. lneramls eingebracht,
worüber znr mnndlichen Verhanplnng die Tagsapnng
anf den 26. Mai 1863 frill, 9 Uhr mil ten, A»'
liange des H 2!) der a. G O. angeordnet, ll»d d>n
Orllagte» wegen ihres nnbekannlen Alifentiiallcs Hell
K i l l Hojkar vo» Laas als ('ulllllir l»<l uolnn, anf ihre
Gefal'r nnd 5tostcn bestellt wnrde.

Desscn werben dieselben zu dem Ende v^rstandi'
qet. dap sic allenfalls z» lechter Zeit srlbst zn er-
scheinen, oder sich einen andern Sachmaller zu be.
slel.'ei, nnd aoher namhaft n̂ machen baben. widri»
ge»s Diese Rechlüsache »nil dem alifgcstellten Kurator
verhandell weiden wird,

jf. k. Be^ilksanit Laas, als Gericht, am 30.
Jänner 1863.

Z. 375. (1) . Nr. 521.
E t> i k l.

Vön dem l, k. Bezirksamte LaaS. als Gericht,
wird lnemil bekannt gemacht:

OS sei l'il'er das Axsuchen des Anton ssochewar
von Gloßlaschitsch. gegen Jakob Sakrajschek uonRavne,
we^en anS dlm Vergleiche ddo. 5). Juli 1860. Z.
392."., schuldige» 160 fi. o. W. l!. .«. c., in die ere.
kntivr öffentliche Vclileigerung der. dem Leßlern ge,
hörigen, im Grnndbuche der Herrschaft Vladlischek >uli
Urb. Nr 360^350. im gerichtlich erhobenen Schäz.
zungswerlhe von 754 fi. öst. W. gewilliget. nnd znr
Vornahme derselben die erekulive FeilbittungStagsaz«
z»ng anf den 8. April, auf ten 8. Mai nod anf de»
12 Inni 1863 jceestnal Vormittags nm 9 Uhr i>,
der Amtskanzlei mit dem Andante bestimmt worden,
dap die feilzubietende Realität nl,r lie« der lehten
Feilbietnng anch nuter dcm Schäßnngswerlhe an den
Meistbietenden hiillange^elis» werde.

DaS SchaNnn^^prc'tokl'll . der Grnndliuchserlrakt
»nd die ^izilationvl^oin^nisse km'nrn bei diesem Gt«
richte in den gewöhnlichen Amlsslnnden cingeseye»
werden.

ss. f. Bezirksamt i?aaö. alö Gericht, am 31. Jan.
ner 1803.

Z. 37l)7"(i) Nr. 530.
E d i l t.

M l l 've;nq anf das Edilt uolll 15. Dezember
1862. Z. 6190. wild hiermit lielannt gegtl'en. raß
uon den in ver Erekntioossache d,S Herrn Manhäns
i.'ach von i?aas. Machthaber« der Frau Maria Url'as
von 3lt.: j . wider Franz Kozhevar von Altenmarkt.
nl'rr 'Ansuchen l'tider Tdeile ouf den 13. Febrnar.
13. März nnd 14. April l. I . angeordneten fl.iglichrii
ercknlwsn Iiealftiibielllngslagsnpnngen die zn>li ersten
als al'^ehalten ana,tsel)en wllden, woqegen es bei
der drillen mwlränderl zn vert'leiben habe. m>d die
Ncalüäi dabei nötigenfalls anch unter rem Schaz.
znn^lvellhe uera'nßert werden soli.

K. l. Vezirl^amt i'aas. alS Gericht, am 3.
Februar 1863.

Z. 377. (1) " Nr. 615.
E d i k t .

Von dem k. k, Vszirköamte Laas. als Gericht,
wivd den n»l'lk>,nnt wo l'lfii'dlichlu Andreas unc> Io^
haun Hiti vo» Nalinik orcr d^rcn nndclanltte Erl'lN
dnr.'l» cine» niif^nslcllende» ^nralor l)>cr<nit erinnert '.

Es habe Toinaö Hili von Viaunil'. wider siesel'
l e i die Kl>'ge anf Vl i jährt- NliD Erloschenslllarnn^
der a»f seiner Ncaliial l l rb.-?ir . 124^118 i»<l Grund,
l'nch Hellschaft ?i>>dlisch.k s.il 25. I/oormber 1818
ln'ltelst des Schnldschlinls ddo. 17. Sll)l,mber 1818.
<»t<ilin!i!le» l'äieilichsn Erdthcllc ü pr. 61 st, 36 ' / , kr.
(5. M. >n!» !.!l'tt<>5. i'». Flbrn^r 1863. Z. 615. hier.
nmls tinglbracht. wornber znr silmmarischl» Ver«
liandlnng die Ta^saynng anf den 20. Mai 1863 früh
l) Uhr mit dem Aoliange res §. 18 dir a l). E»t.
schließlm^ vom 18. Oktober 1845. angeordnet, und
d»'N Gekla^ien wegc» ihres nnhekanulln Aufenthaltes
Herr Karl Hojkar von '̂aaö, als ('»llUos :id uclum
ailf ihre Oetabr nnd Kosten beslelN wlllde.

Dessen 'licrdsn diesilben zu dem Ende verstän-
d i g t , d.ni sle allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
scheinen. oder sich einen andern Sachwalter zu l»t'
stellen und anhcr namhaft zn machen liaben. lVldri"
gens oiese 3iechlssache mit dem anfa/stellteu Kliraior
verhandelt werden lvird.

ss. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 6.
zcbrnar 1863.

Z^37 '87^(y Nr / 647.
E d i k t .

Von dem k. k. V.zillsa'nte Laas, als Gericht,
wird den lmlilkmmt »vo defindliche» Valentin Schni-

darichiz von Nadlrsk. nnd Georg Modi; von Podzcrleu.
oder deren nnbelaülüf» Elbe» hiernül elinnerl:

Es habe Iosefa Trnden von Podtvrk,; wider
dilsslben die ^la^e anf Verjährt « und Erlosch<n-
erllarnüa. der anf der von ihr erslandtnen Nraliläi
Urb ° Nr. 56n» u<1 Grnnobnch Herrschaft Schneeberg
fnr Valentin Sänuoalsch!^ von Nadlcsk seit 29. De>
zsml'er 1803 millllsi Schuldschein <ll> <'<xl<>i» ,Ii,ll, nnd
jnr Georq Modiz von Po^zerslV, seit 26. Fsbrnar
18l9, millelst Schuldschein ddo, 20. Febrliar 1818,
iülal'ulirten Fl'lderllngen pr. 80 fi. D. W. und 92 fi.
42 ' ' . C. M, c!. 5. l:., 8ul) psin«. 7. Februar 1863.
Z. 647. hieramts eineglbrachl. wornber znr snmmari«
schen V>rda»dlnng die Tagsaßnng anf den 29 Mai
1863. frnh 9 Uhr mit dem A"hange des §. 18 dcr
allerh. Elsch^. von» 18. Oliober 1845. angeordnet
nnd den Gcklaglcn wegen ihres unbekannten Anfeilt«
Halles He>r Karl Hojkar von ,̂'aas als <.'lil!llol- »<1
ilolnin axf ihre Ocf^hr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende verstau
diget. daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zn er»
scheinen, orcr sich eine» anderen Sachwalter zn dcstcl«
len llüd anher namhaft zu mach.n haben . widr'gcns
diese Rechtssache mit dem anfg,stellten ssnrator ver>
handelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Laas, alS Gericht, am 7.
Februar 1863.

Z. 379. (1) Nr. 694.
E d i t l.

V«,'u d,m k. k. Pezirksamte Laas, als Gerichc,
,l)!ld biemit bekannt gemacht:

Es sei über das Aninchcn der Anna Sche^ilj
Vormnnderiil der niindeij. Auto» Schebalsschen Kiodcr
vo» Prezinc. gegen Johann Avsec von Markovs we»
gen ans dem Vergleiche ddo. 14. Inni 1862. Z.
2637, schnldlgen 3 ft. 15 kr. ö. W. c. ». c., in die
ex.knlivc öffcilllichc Versteigerung der dcm üeytern ge.
hörigen, im Grn»dl,'uche dcr vormaligen Herrschaft
Schneeberglr Noin. Grnndbuche >nl) 1>»i>,. Grilndbnchs'
Nr. l86 neu 172 alt vorloinmcilrcn Grnndstncke im
gerichtlich erhobeneu Scha'pmigswlrthe von 610 fi
ö. W. a/willigcl uno zur Vornahme derselben die
ereklillven Real > Fcilbictniigslagsaßungcn alif den 15.
April, anf le» 15. Mai „no mif den 16, Inni 1863
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr in der Amtskanzlel
mit dem A>,hange bestimmt morde», daß die fcllznbie»
leooe Rc.Uilä'l „nr bei der lepicn Fcilbietung «uch
lülter dem Schahllügsiverlhe an ocn Meistbietcnc'll,
hintaligegeben weroe.

Das SchGnngsprolokoll. dtr Grundbnchsellrakl
und die l'izitalwnöl'comgnlssc können bei diese», Gerichte
in den gewöhnlichen Amtostnnrcn eingesehen werden.

K. k. Veziilsamt ^'aas. alS Gericht, am 1<5 Fl»
bruar 1863.

^ . . - , , 1 .1 n^ '3^

Z. 380. (1) Nr. 746.
E d i k t .

Von rein k. k. Vczirksamte Laas. als Gericht,
wird o,n nnl'rlannl wo befi„dlichen Iakol» Stcrle von
Poi>zelk.'w. und Josef Iallizh von Schneel»erg. hier»
»l i t e l i ü n e r t :

Eo habe Josef Slerlc von Podzerlew, Hans» Nr.
23 wider dieselben die Klage ans Verjährt« nnd E,>
loschenerllälling der ans seiner Neallä't Urb.. Nr. 53
«<l GlNl'dbllch Htrrschaf! Schneeherg seil 26. Frl'lnar
1819 mittelst oes Schnloschems dd. 13. Febrnar 1818,
fnr Jakob Sleilc vo» Pod-,erkl>v. iniabnlirt.'» 133
fi. 24 kr. E, M. uno 5°/<, Zinsen, nnd seit 12 Am»
1822 mittelst t>eö Schn!d,chci"s oro. 9. März 1822.
fnr >s l f Iaklltsch von Scvneebei-g inlabnlirten 40 fi.
C. M. e. 8. c., «ul» pru^. 11. Febrnar 1863, Z. 746.
l',cr.,mls eingebracht, warnber znr snmmarischrn V . l '
l'.'üdlnüg d,e Tagsaynng anf den 24, April 1863 frnh
9 Uyr mit dem Anhange l>es §. 18 alll). Enlschlic.
Üxng vom 18. Ollober 1845 angeordnet, und dc»
Geklagten wegen ilnrS unbekannten Aufenthaltes Hr
Karl Hl'lk.n von Laas, als <.'»"'"!<" "<l nclum anf
ihre Gefahr und 5tostc>, bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu oen» Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Z " l »Mst zn erscheinen,
oder sich linen andern Sachwaller zu bestellen im?
anher namh.,fl zn machen haben, widrigens diese Rechts
s.,che mit dem anfgeslelllen Kuralor verhandelt werden
wird.

K. k. Vezirksamt Laas, als Gelicht, am 11.
Februar 1863.

3- 381. (1) Nr. ,751.
E d i k t .

Vom k k. Vezilksanltc Laas, als Gericht, wird
hiemit bekannt gegeben, daß von den in der Etekntions>
sachc der Maria Ipavz von Obloc'cc wider Johann
Ausez von Uschcnk über Einverständniß beider Theile
mit Bescheid t>do 11. December 1862. Z, 3832. anf
deu 14. Febrnar. 14, März und 14. April 1863.
ana.eorduelen drei erelutivcn RealfeilbietungstagsapUl"
gen die zwci tlstcrn als abgehalten angesehen wcrden,

und es hat l'ei der drillen mit dem sein Ve>bleiben,
dap die creqinrlc Nealilat dabei uöihigcnfalls anch
nnlcr dem Schaynngswelldc veräußert werden solle.

K. k. Bezirksamt LaaS. als Gericht, am 13.
Februar 1863,

Z. W2. (1) Nr. 782.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirköamtc Laas. als Gericht. w!r»
hiemit bekannt gegeben, daß von dem in der Ere«
kntionSsachf deö Herrn Pfarrers Georg Krr/>aj von
Altenmarkt nom. der Pfarrkirche S . Georgi û Alten«
walkt, wieder Josef Stcrle von Polane ül'er Ein«
veiständniß l'eircr Theile mil Bescheid dro. 8. Dezem-
ber 1862. Z. 6091. anf de» 21. Febrnar. 21. März
lino 21, Aplil l. I . angeordneten drei er knlivcn 3lcal«
feilbielnngölagsahnngen die zwei erstern als abgehal»
ten aufsehen w'rocn, wogegen eS hei der dritten nn»
verändert n̂ verblsiben haben. u>id dabei die Realität
»öthigcnf^lls auch »inter d.m Schä't)nngswerlhe ver»
älü.ert werden soll.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 14.
3<l>l„ar 1863.

3- 383, (1) " N ^ 7 8 4 '
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt, Laas. als Gericht, wird
hicmit bekannt gegeben, daß vo» den i» der ErekntionS'
sache »es Herrn Anton Lanr,c von Großberg, gegen
Gregor Grat>ischar von Radlek nber EinuerständüiL
beider Theile mit Bescheid ddo. 12, Dezember 1862.
Z. 6139. anf den 18. Febrnar. 18. März und 18.
Aviil I. I . angeordneten rrei exekutiven Ncalfeilbiclllngi'.
lagsayungen die zwei erstern alS abgehalten angeseden
weroeu. lxc dritte aber m!t oem beibehalten, daß dabei
die Realität nöihigenfalls anch unler dem Schä'pnn^s'
lvcithe veränßelt werden soU.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 14.
Febrnar 1863.

Z. 384. (1) Nr. 785.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Laas. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei nber daS Ansnchen der Franziska Lu/ar
von Lu^arje. ge^en Barll'elniä Dobravz oon Großderg.
w'-gen ans deni Vergleiche vom 18 Juli 1848, Z.
196l . schnloigen 170 fi. 10 kr. ö. W. c. «. c., in
l>ie ereklllioe öffentliche Velsteigelung der. dem Lel)>
tern gehörigen, im Gr,liebliche »er Pfarrgült Reif»
nip 5ul» Urb. »Nr. 53 vorkomnienden Realilät sammt
An< »nd Zngcbö'r im gerichtlich erhobenen Schähnngs.
werthe oon 5)88 fi. ö. W gcwilliget. und znr Vorc
nähme lerselben die erelnlive Feilblelllngstagsapnng
auf den 17. Apr i l , ails den 19. Mai nnd auf den
19. Juni 1863. jer-eSmal Vormittags um 9 Uhr in
der Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilznbiltellde Realität nur bll der lchttu Feil«
bl'slnng auch unter dem SchapungSwerthe an deu Meist»
bielenken hinlangrgtbe,! werde.

Das Schäßungsprolokoll. der Olnndlmchseltlakl
und die Lizilalionsbedingnisse können bei diesem Ge-
lichte in den gewöhnlichen Amisslunden eingesehen
werden.

N. k. Vlzirlsaml LaaS. als Gericht, am 14. Fc»
bruar 1863.

Z. 385. (1) Nr. 816.
E d i k t .

Mit Bezng anf das Edikt vom 23. Dezember
1863, Z 6323. wird yiemit elinnerl. daß die zur
Bornahme »es drillen exknliuen FeilbiclnngiuclmineS
bezüglich der Realitäten de« Ercknicn Andrä Invancic
von Ran.'s Urb. >Rr. 364 n. 3<i5z352 u<l Gln»dbnch
Herrschlisl Xmlli^-K auf den 28. Febrnar 1863 angc«
old!,rlc Tagsdyling nul Bllheh.iltmlg des Ortes nno
l̂ er Ltuude ll»o dem frnhel,, Anhange anf den 16.
Mai l. I . übertragen we«dc.

K. l. Bezirksamt Laas. alS G.richt. am 18.
Febiuar 18<;3.

3. 389. (1) ^ " "Nr774i l
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamlc Planina. als Gericht,
wird hicmii bekannt gegeben:

Man habe über Ansuchen des Herru Anton u.
Redange in Mannit) in tie Reaffnmirnng der mit
Bescheid vom 19. Juli 1854. Z 7651, bewilligten
nnd mit Bescheid vom 20. November 1-854. Z. 12258.
sistttten exekutiven Feill'lelnng rcr auf 1526 fi. 5)0 kr.
C. M. bewerlhelen Viertelhnbe des A»dreaS Urbas
von EibenschuS pc-lo. 20 fi. 2 4 ^ kr. C. M. c. l>. c„
gewilliget. llnd es werdet» zu deren Vornahme die
Frilblelungölelmine auf den 28. März. auf deu 29.
Aplil uud anf den 30. Mai l. I . jedesmal Vormittag
10 Ubr Hiergerichts mit dem Anhange anberaumt. daß
die Realität bei dem drillen Termine auch unter deni
Schäyungölverlbe bintangegeben wcrden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg. alö Gericht, aM
12. Dezember 1862.


